
^ H54V. Samstag am V. Angnst R8K^.

Kulldmachuuss.
, Zur E.chcrsteNung der Verpflegöbedürfuissc

im Subarrendirungöwege für das Auslangen
bis Ende Oktober l^<l'<i, wie solche in der an^
gehängten Uebersicht ersichtlich sind, wird am
14. August l"«j2 Vormittaczft »l Uhr ln der
Kanzlei der k. k. Militär - Vn-pssegs - Verwal-
tung zu 9lel,stadtl eine öffentliche ^iizitation mit-
telst schriftlicher Offerte stattfinden.

Unternehmungslustigen wivd zu ihrer Richt-
schnur Folgendes bekannt gegeben:

1. Die schriftlicheil Offerte, gesiegelt, mit
26 kr. L'tempcl ve: sehen, und nach unten er«
sichtlichem Formulare verfaßt, sind längstens
bis I I Uhr Vornntta'gs des obigen Beliand-
lungstages (?4. Al!gu>t l««2) der k. k. Militär-
Verpsiegs - Verloaltungzu Neustadt! einzureichen.

2. Jeder Offerent hat sein auf M "/„ de^
Werthes der offerirten Subalrendirungs-Artikel
berechnetes Vadium unter besonderem Couuert
bei der Behandlungs-Kommission einzureichen,
oder über dessen bei der nächsten Militärkassa
bewirkten Erlag den Depositenschein einzusenden,
welches Vadium nach Schluß der Behandlung
denen, die nichts erstehen, rückgestellt, vom
Ersteher aber bis zur erfolgten höheren Ent
scheidung rückbehalten wird »nd beim Kontrakts l
abschlusse als Kaution zu gelten hat. >

3. I m Falle der Ersteher die eingegangenen
Verbi» dlichkeiten aus was immer für Ursachen
nicht erfüllen sollte, ist er seiner Kaution ver-
lustig und hat überhaupt für allen und jeden
Schaden dem Acrar mit seinem ganzen Ver-
mögen zu haften.

4. Ueber das Behandlungs-Resultat wird
sich die Entscheidung der hö'liern Behörde vor-
behalten, daher Offerte, welche eiticn küizelcl,
als l^tägig. Entscheidln,g5-vermin ^nsplechen,
gar üicht berücksichtiget werden. Es steht dem
Aerar frei, die Anbote auf die ganze allsge-
botene Pachtzeit, oder nur auf eine kürzere
Dauer und auch nur für einzelne Artikel zu
genehmigen.

Z .V Offerte ohne Vadien, oder solche, welche
später einlangen, oder die den kundgemachten
Bedingungen nicht entsprechend verfaßt >ind,
bleiben unberücksichiiget; sollte aber ein oder
der andere Unternehmer an der Hillsendung eines
schriftlichen Offerteo gehindert sein, oder es vor-
ziehen, mündliche Anbote zu machen, so müsite
dieß bis zu der für dle Eröffnung der schrift-
lichen Anträge bestimmten l >. Vormittagsstunde
des Behandlungstages geschehen.

U. Auswärtige, der Vehandlungs-Kommission
nicht bekannte Offerenten haben ein ortsobrig/
keitliches, von der politischen Behörde bestä-
tigtes Zertifikat über llire Unlernehmungsfähig-
keit für das in Rede stehende Subarrendirungs-
gesckäft dem Offerte beizulegen.

7. Wird bemerkt, daß eine aUfällige Ver-
mehrung oder Verminderung der Elfordernisse
ohne Beschränkung für den Kontrahenten keinen
Anspruch auf eine Entschädigung begründen
dürfe, und derselbe sich auch gefallen lassen müsse,
wenn während der Kontrakcszeit ärarische Vor-
räthe in Verwendung gezogen werden und die
Subarrendirung sistirt wird.

<l Hinsichtlich der Qualität der Bedarfs-
amkel wird festgesetzt: Das Heu nn>ß lrocreü,
unvcrschlemmt, nicht staubig, verfault oder dum-
pfig, so ^uch weder mit Grummet noch Moos
odcr Schilf vermischt sein.

Das Stroh ist von gesunder, trockener Be,
schaffenlM und zwar das Bettenstroh vom ^
langen Korngalbenstrol), das Streustroh aber«
vom sogenannten Rittstroh beizustellen. !

Das Holz muß in gesundem, trockenen
Zustande, in :w Zoll langen, wenigstens 4 Zoll
mi Durchmesser dicken Scheitern, nicht überstän- ^
dig, auch nicht mit Wurzelholz, Prügeln oder
BtöckVn uellncnc;t s '̂in in?d tnuß in Älafterii
zu sechs Tchlil) l)c>ch l,»ld sechs Schul) breil,
mit Kreuzstoß gut geschlichtet, an die zur
Fassung angewiesene Truppe und die sonstigen
Branchen abgegeben werden.

Die Holzkohlen müssen von Buchenholz ge-
brannt, und in nicht kleineren Stücken als min-

destens emen Kubikzoll, ohne Gries abgegeben
werden, wobei der gehäufte Mehen ! i l Pfund
in Lüibach und 3tt Pfund in Neustadt! zu wie-
gen hat.

Die Unschlittkcrzen müssm mit schwarzgar-
!l>enem Dochte und ebenso wie der Talg ohne
Beimischung von Schmeer, aus reinem Rinds-
oder Schafs^nschlitt erzeugt werden

Das Brennöl muß geläutert und ohne Bo-
densatz sein, und ist immer die einsprechende
Quantität 5!ampendocht beizugeben.

Die sonstigen Bedingnisse können täglich in
den Amtsstunden in der hiesigen Vcrpsicgs-Ma-
gazins-Kanzlci eingesehen werden.

A . k Militär-^erpstsgft-Ma^ll)ing-VcrMlütung.

Laibach am 4. August 1862.

Subarrendirungü «Offerts« Formulare:

Ich EudeSgefertigter, wohnhaft zu N. (Ort,
Bezirk, Land), erkläre hiemit in Folge der
Ausschreibung ck!<,. Laibach 4. August !8U2
für die Station N.
Die Portion Heu ll itt Pfd. zu . > kr, sage

), „ Streustroh,'» :t „ „ . . kr., sage
„ n. ö. Klafter hartes »0 " Holz zu

. . si. . . kr., sage . .
den n öst. Metzen Holzkohlen, ü ^"/,o Pfd»

zu . . kr., sage . .
ein n. ö. Pfd. Unschlltlkerzen zu . . kr., sage

„ „ „ U'.lschlitt zu . . kr., sage
eine n. ö. Maß Brennöl sammt Docht zu

. . kr, sage . .
ein Bund Bettenstroh n 12 Psd. zu . . kr.,

sage . .
im Wege der Subarrendirung unter genauer
Zuhaltung der kundgemachten und aller sonsti-
gen für di«> Subarrendirung bestehenden Kon
tl'aktsbedil,a.n,'i,e an das s. k. Mil i tär abzuge-
ben und für dieses Offert mit dem eile-qten
Vadium von . . . st. haften zu wollen.

N. am tcn lni j2.

N N, (Vor- und Zuname)
und Charakter.

ü b c r f i c h t
über die durch Sul'arrcndirunss sicherzustellenden Natural-Verpft'gs-Vedürfnijse, als:

<5 r f o r d e r n i ß

Ä,,^,,« «wtian ^eu ü Streu« lMt^s lmrte Unsä'lttt'̂  Reines Vrennöl Betten. Achnlldsllllss^-Ycrilltle . ^ n „ , ^ , - l i . « » ^

^ ' , / ° . , n , ^,7 ^ '^n ^ ^.,. U,,M.., ' ^ . /«.^
Portionen «A^-—-.«- _ .^ , . . ^ . ^^^^^^«^«^^ ,_«^ ,

^ " ' ^ , ^"'"^' " ^ ' , ^ ,'^ " Holz, Holzkohlen, Srrea , Di.> m^nittl».'»^ (trlo,dc.n>i
« , _ ^ . _ . . . . ,. . ,» >< — 4 j ^ M imd Bettenslrol) , Kerzen, Oel itt nus cil'provimatil) und wird dt"
Neustadt! . . . 2.» 2 u <» ^ " " ^ ^ ^ ^ ^ « . . , , - ) ! ' . . .> ,ss " l n l ^ « ..l',uschi^no.n ^ l ^ ^

und Talg vom I . August, ^,^,,^ ss,s,,^,,.^. .,. ^ . „ „^
dto. . . . ,60 achtmal monatlich für Durchmärsche Heu vom ,. September bis ̂  n-r,,,̂  w,ch, ,.« dahi., «

Cnde Vitooer l l ' i « ! .

Z. ^3 l0 (2) Nr. 3 0 l l .
E d i t , .

Tas k. k. Vezi l l ^ml öcistli^. c-!ö Gcriä'l. niachi
hiemit t'clain'.t!

Es sei die i,l rcr Erssluionssci.iie dls-Fr^iiiv
Vicic voi, Zriittil), wil'cr Alirreciö ^olli.^c vl'n ^.i<!'
Nr. 27 . l»!.». 22 l fi. 34 kr. ö W-. mit Vcs^>sid
vom 8. April I. ) . . Z. <800. auf c><n 27. d. M.
l'lim i.'tyterti, bsslimlnl ^sivrftilen 3. lrlklltwsn 3i>'al>
fcil^illlü'q mit vorigem Anhaogc Nüf 0l» l . K:ptcili
dcr 18(i2 lililrtvii^e" wort^cü.

K. l. Vlzillöamt Flistril). als Gericht, am 28.
Juni l«62.

^ 1 S 5 " . (2^ ' Nr. ^ l ^ .

Von dem k. k Vechlsamll Pl.in<>,a. als Gclicht,
wird bicmit bekannt gemacht:

Es sci ül)>r das Ailsuchen v^s Georg V.na^ i vc»i>
Grahovc». ge^en ?l"drrliö I ^ l ^zc vo» NicOlV^orf,
weaen au<j dem Pcr>,lciche vom 26, Oktober 18U2,
Z. ö66l). schuldigen ii3 st. ö. W. r. ^. « . , die lrtkl l .

live öffentliche VerNciqlrimq der. dem L.Ytlrn ^ ' d^
l i . ic i l , im Glliil^ulchc ds^ s)sa>r>U!lt Zulml) "'!>
Rcflf. Nr. 1 ^'orkommsnoeii Ne.ii i lat. i>i» gnichlliä'
lll'odensn Schämi'u^lrclldc von ! l « 2 si. ö. W. . ssc>
nullest lllio zur ^orn^dme delftlden 0»c erclllilro,,
/icil!'l.<ll!!,ist.,gsal)l>!!,^l» <'»f dl>, tt. September, ciuf
0ei, 8. Okwdcr inic a»f l>>'ii 7. Nov<>>„l'er 1862. jct»sö-
llidl Vormi i^qs um ll) Nl'r im G>lichl^sll)e nnt dem
A,!l,,ni^e l'cltimmt worden . dnb die fcll^'l'ielel'dc Nca^
lüäl nur l'c« rcr lsylc» FciU'illllug auch »mler dem
S'1'än»ug,?a'cl!l'c lN, l>cn Meiftliielliiocn h'ntnl'.glge»
l'en lverds.

D.iö Sch.ib!l"Nsp''"lo.lo!i. der Grundl'uchscltraki
und die Li^l.itioiiMoili.imsse köiincn dei dlescm Gc-
lichle i',i dcn gen'oholichcn Amt^stnurei, emgcsel'l»
!verden.

ẑ  l . Pe^islc<''"U Plani i ia. als Gericht, am l7
^u!l lk»>--

^ l^87. (2> Nr. 3020.
^ ' O d i l t.

Vom ?. k. Vezilksamtc Rcifüiz. als Gericht, wird
hicmit delalmt gemacht:

(5ö fti nl'er dliö Äüsn^cn des W'M>S P o q o t ^
von NlcocrdOlf. qegell Iodann Uosli'ar von Nel'.idc'rf,
n.'sgl» lN!^, drili w. ä- Vcl^lcichc vom 2. Mär ; li>36,
ichull>i^l!> 1W fi. ö, W , <'. «. <.. i,, die .rr>',l^!irc
öffcmlicke Verslcigcrlü'g t)>l. drm ^eyteln ssel-'miaeil.
im G'llnrl'llllie c>er H.rvschaft Neifni; >ul> Urli. F>.'!.
?ir. 39!j vorloinmcnden Ns^l i 'ä t . i<n ge7ichl!<cl! er.
hodeneil Hä?W»u^swertl)c von 1'!3l> fi. ö. W.. ^ewiUi»
qet ll»o zur Vornadmr derscll'.n die orn ^ell l ' i i t l i ' '^s'
T'lgsahnlisien lilifdsn 1. Ssplcmdcr. ans den 2. Olle''
l'er ll»c> a»f d.,l 3. Noveml'tr t», I , . jcc'rsin.il V^rmit-
tag« um W Nl'r m loso del Neliülä't zn Niloerpmf
mit dem Alll'aoge l'.'Nimmt worden. t>>>5 dic fcilz»«
blelende Nealilä'l nur l?ei ser leple» steill'iclnn.i "ück
üüler den, Hchä'ttnl'^swkrlhc <iil den Meislln.-lciipc-il
hllUlitigegedrl» werde.

Das Schä3"n^p" tc '^U, der OlllndlmchSerlr^t
und die öl;itmit">6derma>!,s,> kö,.»"> del d,es.-m ^ e .
richte in dcn gswöl)nl.chen A m t ^ . ' " ^ " elnge,chrN

ö ' l . Aezills'imt Neifniz. c,!s Oench!. am l .
Al'glisl 1802.
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5 l."'W. (2) Nr. 1239.
^ d l , l t.

Von di>lu ?. l. Vezirksaiuic Scisei.bcrg, als Gc>.
richt, wild hl>m',t l'efannt gcmach! i

(5? sei l>!.'er daö Aninchcn des Hcrrn Josef Hlimmer,
Handclslnnnn von Ci l l i . gegen sie Ehelcnte Mariin
lind Ursula Perko von Hlnnach Hs, > Nr. 9, loegcn
ans dcnl Urlheile dl>o, 28. August l8/»i). Z. 23!il
unc> dcnl gerichll. Vcrgleich.- ddo. l . Juli 18Ü7. Z. 143!l.
schnldigrn 2l^i ft. ö. '1i!. <'. ,̂ . »'., die exekutive öffenl«
liche Versteigerung lV, . dem ^.cytcru gehorigell. io»
Grundhüche dcr Pf.irrgüll Ol'ergurk !<ll!iNckis. 'Nr. .̂ '0/2
volkommeuoen Hall'hul'e in Hmuach H^. « Nr. 9 . im
geriil^lich cvdohcncn Schatznugswcrihe uon 874 ft.
0. W. gcwiUigct uud zur Vovll.ihmc deisslhen die drli
Feill'ieüings - T^s.ft'hnilglu anf de» 30. Augn!!. anf
dcn 30. Sc^!,!U!'sl lllil) nllf d-eu 30. Oktoher d. I . ,
jldesmal Voriniliags um' 10 Uhv. und zwar die hcioe»
cliUrcü i.!< Wul^NNc. und lcntere in» Orte der N^a-
lna!. m l I'll» ')lnl'ange heslinnnl worden. dab die
flllz!i!'!ll''»lk Nealität lnil h>i der lei)ien Fcllhlclüng
auch l iül l l dcn> Schäyung^werihr au den M>i!N'ic>
tcndl'ü h!.!tangcg<hen wcicc.

Daö Schäl/ungSprolololl. der Grulldbuchsertrakt
und rie Lizuationsl'rt'ingn'sse könnrn hei diesem Gê
lichte in d>u gcwöhnlilhen AmtsNlindeu eingesehen
weroen. / ' . . n ^ / ' t , ^ ^

Heiscllbera am'30. I l l n l 1862.

Z. 1ll02. (2) Nr. 13U4
-^ i:,--'-/ . E d i k l.
Von dcm k. k. Vczirk^anlte Seisenl-irg. a!ö

lVcuclit. wird hirmit hekcn'ni gsmacdt:
ES fti i'll'cr das Axsnchcn ter Agnes t^rhida,

l^rdin mich F,anz Erl'ira ron S l . Michael, gegc»
Ioscf Pctscki.if von St . Mich«-! Nr. 9 . wegen aus
lrm .^richil. Vlr^lliche dd<>. 2lj. 'Nar^ l8.';9. Z. ^<ill
sämloigcn !lli2 ft, 7i! kr. ost. W. c. >. «'<, in oie crcl.
öffcniiichc Vsl>lci.',trlln^ dcr. ocin ^sßicril ssll'öligcn.
«in Grundbuch? dcr Pfarlqn.t Srissül'^r^ ,'u!» U>li>
Nr. 2!) uoi'konüM'ndr». in S l . Michel qclegen,!!
Nenlitäl. im gcrichll-ch rlluchrnsn Sckänm>»M'lr!l'c >.'?,!
1029 fi. öst. W.. g-wilüglt und zill Voln^limc dcr°
sellicn c>ie 5ecll)lllllngöt»i,is^y!l»^cn auf ds» 27. August,
ans l«,'!i 27. Sl'plcnll,'lv n»o l'.ltt' dln 27. Okwl'er l. I . .
Ii't»cslu.>l Vormiltli»^) um 1l) Ul'l uoo z>v.ir ri? elsle
nlw ^vcilc iü c>cr 'AilUok'Nizlsl. oie drille in !"<!<» 0rr
Rclililal NUl t>em Anl>'!»^e l'cslilnml worden, taü die
stllzlldlclel'de N lililäl unr dei dcr lepllil sseill'iet!»l>^
lUlli» lüiler dem Schäylmgswrvtl)? m< den Melsll.'itlcndc>>
hintmige^rl'ln 1','crdr.

Das S^lipnn^pvowkl'!!. ^er Oilii-^dnck^ertr^k!
lind d!c lüzlwiioliöbl-c'iil.züifsc ?^!n<l! l'si dicjVm Glllchll
ln ĉ '-n gewöl'ülickl» '!lll>löstliüdi!l siüglsel'cn l^l'rdcn.

K. f, '!?c^il^linlt StljV»l>er,i, als Ocrichl. am
ltt. Inüi 18<>2.

Z. li>lU. (2) Nr. 4l)l: j

E t> i k l.
Von dem k. l. Vc;ill^al,'le Feistriß. als Ge«

richt. wird dirmil lirlannl gemacht:
Es s. i lllicr 0lii< Äusuchfu t>ĉ  Herrn Josef Domln.

disch lil'i! Fcisilit), 8^1^' ^ ' ' nunl>erj Josef Smerdn
v^il Gl'»>scnbrnn:«, nnier V^rtrelül',^ t̂ er Mari^i l,i!t> c>es

^ i m l ) » Hmciou . w.'^l i jchlllc>i,iln 8^ ss. l l lr. (5. M.
<>. >!. <:,. in die sssfmiue öffrl'llichs Plistsi^crnnli dcr,
dem ^ßlern qN'öriqüi. im Grnnlchnchc der H.-nsch.ift
Arelsl'lr^ "iil) Url«. Nr. ll82 vl'lfc'mmcnde!' Nenlität,
<in ,ilrich!licl» eil'olilllell Schäpuü^^wcrll't uon I!»2!)fi.
2l) lr. E. M.. ql-wüli.^t n»c> znr VolNsilime dcrscll'cn
drri F>'!ll'!stli!!,iel.igs.'.p!ln>',<'n anf dei« 2. Sfplen>b,r,
auf t>!'N ! i . tDklodcr uno ans den 4, No^emlirr, j ld l^ '
mal Vormiitaqs um tt Ubr im Amlöotte mit dem
^»dttNl'.e l)l'slitllilil wovdrn. c>liß die flil;nl'lstettdc
Ncalilät mil' del drr is^trn F.ill'iclunq auch nnlcr
rcm Schänu!'^sn,'svll'e an l^li VieiNbistenden hintan-
gegeben u'crdc.

Das Schapunst.spsolokolj. ^ r Grllndbllcharurakl
unl» die ^lzitlitioiiöl'edüiHmsse können l»ci dilscm Ge>
richte in dcn gslvöhnlichrn AmMnndeu singcsehcn
wrvdcn.

K, k. Vczuröanit FciNüp, als stricht, »nn 1i>.
. Juli 1802.

Z ^fi> (2) Nr. M ö
E. b i k t

^ Von yrm f. k. Pczirksainle Picinina. al« Ol -
rjcht. wild diemit! bekannt ^niacht'

Os si'i lil'lv da« Ansuchen te,z Thomas Mcdcn
'̂l?n Wrüilar Nr. 17. Vormund des nnndj. Ocorg

Mldcn von Vi«;aun., ^eqen Johann .̂ roschila t,'oü
Wtsnlak. wsgsu aus d.-m w. a. Vfr^leiche vom <l,
Iü l ' i 18i!j schnlkigen /iü ss. 3« kr. »'. W. <?. 5. c , iu
oie crckillirc öff.ntliche Velstci^luug lcr . dcm ^sy-
lern ,gcl.'öri^c». im, Gllinkl'nchc Tl'nrnl^l Nou. Nr 4,
im qniä'ilich lrhol'cnen SchäpnngSlucrll'e von 190 ft.
4l) kr. o'. W. . stlwilllgct und zur Vornahlne derselbe:,
t>ic lrlkutwcll F!'lU'i>l!ln,^ta^sl^n,i^en auf dln 6
Slpt lml 'sr , aus dcu 8. Oktobci und auf den 8. No>
vcnll'sr l. I . j.dlömal VornnltassS um l̂  M'r im!
Ol'li<1.tc!st?c mil rcm Anhange bchmnnl lyordln, daß'

die frilzudistcndc N^auicit nur l'li ler l»t)tcn sscill'ieiung
auch uulrr drin Echäynngöwcnl? ,<n drir Mcisll'iltln.
din l'inian^sgsl'tn n'Ndl',

Da'? Schänun^^'roil'kl'Il. ler Grnnddnchsl'rlrasi
und die Lizitaliouehtdin^üisse sonnen l'ci diesem Vc-
richls in den ^ewöyülichcn Älul^ftunDcn cingfscdcn
werden.

tt. k. Ve^iif^.inll Tschisüeinl'l. als Gcrich!. am
2i). Juni l8!>2.

Z. l.'i20. (2) Nr. 4184.
(!! d , k l.

Vo,n f. k. 'Ve>iilöa!l>lc Plonina. alö Gericht.
lrir5 l'ekai>>,t ^.-macht'

Eö sei üdcr Ansuchcî  t̂ 'H Say^Iäi!l>i^rs.>?rn.
Matdinü Wolsin^er vo» Plaxi'-a. in dic Nclizilalioi!
l'er vom Ic iu i Malic^ uou Nalck. in der (5rl'!u-
tioü<>sashe des Anton Tursic oc>n N.'kck, gc^en An-
orra^ M.'lic c ron dort. zx-lo. 236 ft, «-. ,̂ . <' . l'r,
?cr aiu 1. August 18(i0 stall^sfunlvn.ll triüc» ̂ ri!«
liiclnn^ um dcu Mcistl'ot vo > l2i>l ft. elsla»i>ll!ln
Ntlllnat Ncklf. Nr. 2d2 inl Haaslnrg. ive^tn Nicht»
znl'alllln.i rer ^'iiitallonübcdin^ülsse, ssewilii^el u»o
wegen Voinayme dc,sl!l'ttl die Tagsaynnq auf reu
il. S'pttinlicr 1862 Vormittags 9 Uyr l'icrgcrichiö
lni^eoil'üel.

Wozl, dic ^aussüsli^eil uut tem VcisaN? sin.
geladen welken. daL die Realität auch uolcr denl
SchäftinigCiveril'c liiiitan^ea/licn »veroen lvivd.

Da^ Schal)ungoplolololl. der OiM'.dl'uchönlrakl
und die ^izilat!0»ö''crll!gn!ssc könncn in den gewo!'»^
!<<i»cn AmMun^cn hier^euchls rin^esel'cn n'rrdcn.

K. k. 2'e^irksantt Plauina . a!« G^j^z ^ ^,,,
12. Juli 1802.

7». 1.'!2:j, ^2) M . 222<!
(5 d i k l.

Das r, l . '1'tch'ksamt Möll l ing. als Gcrichl,
macht dekannl:

Es d '̂l'e Herr Iodaiüi Ziür^dard von Mollling.
ivioer Josef Nichtig. Elisa^ll' Nichtig u>,0 Maria
Untersin^er. verel'tlichlc 5tlchtlq. dieramts die KlaH?
alls Veriahrl- nnl> Elloschlm^elllärunq der auf der
llaqer,sche" Nealiläl -xl Grundl'lui, Sladl^nlt Mölt«
!lu,i. >l,t> sslirr -?l'r. 174, !7.'i l'^fleüden Sal>fordc-
rungen und zwar in Fol^c Usdsl^aoilvertra^eS noiu
0. Mai 1804. für Jostt Richli.) pr. 200 ft und fnr
Elisabeth Nichts pr. 10l) ss . dann in Folge El't»
oeltraszeS vom 9. Mai 1804. filr Maria Un!ersnia.el.
vslel'llichic Nichli^. intal'ulirlen Hc.ralSsprnche ei,,«
fjsdrachl. wornher die Tl,a,sah»!lH a»f de>, Ni. Scp»
leml'rl N;02. ssrnl) 9 Uhr lnelaiulH ai^eoldnN. und
;nr V^rtlcinnq dcr Gclla^irn, tcicn Äüscoll'-ilt dir»
sein Gericht.' ulll'sfannt isi. Herr Jakol» Koö von
Uötll in^ l'estl'IU wült'c.

Die ^enanntcu O,klagen wcrdsn ^rinoelt, daö
ste l'ei der Tags.ipnng s>Il,'sl odcr dnich fin!»:, bestell»
l,u Machlhat'er z» erscheinen l'al'cn. wldu.u»^ di,
irider fte eingeleitete Verl'anc'!!!!!^ mil dr,« alls il)re
Gefahr und Kostcn l>e!l<Ulcu Kuraior Y/pflogen und
darüder entsch'edeu werde» wmds.

K. l . Vezirlsamt Möül-ng. als Gericht, am
l 13. Juni 1802,

.5 1"i24.. (2) Nr. 2230.
(5 d i k l.

Von dem l. k. Vezilko.'Mle Motl l in^. a!s Gc<
licht, wird hieinit l'elannt qeniacht:

Es sci ül'er das Ansuche» dls Josef Vr.innr.
dlnch Hrn. Dr. Vencdictfr von Gollsch". qe^rn Ja.
koh Gololillsch ron Sireklouic. we^en ans l'ein Ver>
qleich. vom 30. Iänmr l80 l . Nr. 3<i2. s^ült ' i^i!
420 ft, öst. W. ( ' .«.( ' . . in die crelulw? öff.ntüche
Vcrslei^ernng dcr. dem i.'eßtern gehörigen, im Gruni''
hüche der Herrschaft Gradaß >ul> Knrr,>Nr. l87. vor-
kommenl'cn Realität, saloutt 'An- nnd Zngll'ör. >m
^elill'llich erhohcneu Echäßlln.jsn'cill'c uon tj80 ft,
öst. W.. gewilliget uno ,̂ »r Vornahme derslll'lii dic
sf.knltvcn Fei!l'll!ll!!^'!.is>,Vil)un^en auf den 19. S^P»
leml'cr, auf den 20. Okloher und tint den 2 l . No-
uembcr d. ^l., jideöMlil Vormiitags um 9 Uhr in dieser
Amlt-sanzlct mlt t>,'m Aül).,n^f hestimnn worden, d.iß
die fcilzltt'iejsnl'c Ncalilä't „ur l'ci l'rr ><ht>jl F'ijhi'lüN^
mich unter den, Schaynu^werchc ">' lrn M^ftbiett!,.
den luntangki^hen welde.

Das Schah"ll»ispro»kolz. der OrnndbuchseNlalt
und die ^izlllNlpnühs^lli^nisse sonnen hei dusem Gc.
richle in dtn a/wöyüüchen ^!z<lsstii!,dln eingssehel,
mcrdcn.

K. l. Bezirksamt Uotl l ing. als Gericht, am
:l . Juni 18U2,

Z, l.'!2.:. (2) Nr. 224U.
E d i k t .

Von dem k. k. Ve;i>k6am!e Mölllm,). als G,^
richt. lulrd hiemil dek^nn! gsmachl:

Es sei über Ansuche» der Iodann (^rnc'schen
Vcrlaßmassc. durch Hi>,. Dr. Prent) von Golischee.
^l^en Johann lD.inlin l.'.,"., Verch Nr. 3, p>,rch rlssen
Kurator Aoton Htefanic^ von Mölll in,!. nic^ln au^
dem Zahlungsauftrag vom 20. Jänucr l 86 l . Nr. >.>1.
schuldign 3s l ft, I,:? kr. öst. W . <'. ^. c > «n die l>'.'l.

öffentliche Versisi^erlin^ dev. den» Fehlern gehörigen,
im Grnndhuchc Glit Hmuk ^u!) ^ n l l . N r . 1(58.
Nrktt. Nr. 7. dann im Glun^hucht Gnt Hemiö .̂ ul»
,Nl>rr »Nr. 243 vollomnnüde,'. in Vcrch Nr, 3 liegenden
Nl'alilal. samnit An-und Zugedor. i-n q,'V!chl!ich er«
hohel'tuSchältungawlrlhe von Ii ' i . ' l ft. öil. W..^clvi!<
ligel und ,^ir Voinahnlc derselben die cr<'l. F^ill'ie-
tnngöta^sl'yungcu anf dc» l . Tcrtcnihes, ansäen 3. iDk>
tol','r und anf den 3. Noueinher d. I , . jedlsmal Vor^
ml l ta^ um 9 Uhr in dieser Amtökaü^ei niit dem
Anhange hsstimml worden, das die feilzubietende Reali«
tät nur hei der leyten Frllbietung anch unlcr dcm
Schät)nnqvwcrll'c an dcn Mcislbielcndci! hintan^sge«
heu wcr^e.

Daö Schahun^orolokoil. dcr Glllndl'nchs'cllrakl
und die ^i^ilalioiisl'et'ingnissc können hei diisen» Ge-
richte ül den qewöhnlichl'n illnnsstnndcn eing^scl,'cn
werden.

K. k. Bezirksamt Mö'tlliug. als Gericht, an,
, . ' . . . . 8. Im l i 1802.

^. 1326. (2) Nr. 2280,
E d i k t ,

Dc.s k. k. Bezirksamt Mottling. als Gericht,
macht h.kannt:

Es hahl Mcnla Schaver von Kraschenl'cl-^. wider
M.^ko Vonk von N>'do>.'iza. hieramts die Nlage nuf
(^lsiyung einls im Grun^Nlbc t l l Hellschafl ^linöd
Kuli Top >Nr. 24 vorkomnund."» . zu Nalxwi;a gcle-
qcl'..'N Weingartens eingel'rachl. worilhrr die T " g '
saynng auf reu Itt, S'ptcml'cr 18(l2 ^ruh 9 Uhr lner«
anils angrov^net. und zur Vcrlrelung des Geklagten
od»r desstn Erven, dessen Alifeuthalt dem Gcrichlr
unhckannl ist. Herr Marlin .^llnualX' von Naroviza
destelll ivnrre.

Dem sslna»ütcn Geklagten oder dlsscu N«c!'tsüach»
folger» wird rrinnert. daß derselbe hei der Tagsahnng
scll'sl oder dnrch ciuen hcstelllen Machlhahir zu cr̂
schciüen haheu. widrigens die eini-jclcitelc Ntchlsoer^
Handlung mit dcm auf ihre Gefahr uo» ,ssostsn l»c«
sielten ssnrator gevftogcn ,md elkannl werden wmde.

K k. Bezirksamt Möltl ing. als Gnicht, am
12. Juni 1802.

^. 1Ü27. (2) Nr. 23.'l7.
E d i k t.

Von dcm k. f. Vszirksamtc Mottling. al^ Gc>
richt, wird kundgemacht i

OS hade M.Nhias Paj»k von N<'d0l)izc, Hau^
Nr. 63. wic»tr M.ui'i^s Blijllk. v»Igo Bad.r '.!0ll dort
und dessen Erl'cn nnd Nechlsüachiolgcr hicraints dic Klage
ans Erslpnng dl's im Grnndl'üche >,<! Hesrschaft Aino'o.
>,ll!) Tov. «Nr. 582 uno «»83 vorfommcnl'cn Wein»
gailcns ^ <^I«'llcil angshracht, worüber dic Tagsahllüg
anf den 14. Okioher d. I . . Früh 9 Ulir hicramts
liügcorsnet und zur Vertretung d»r Geklagten, dcren
Anfeinl'.'.üsorl dem Gerichte nnhekannt isl, Hr. Mal-
iin Niamariö bestellt wurde.

Dem genannten Geklagten oder desicn Nechls-
Nachfolgern wirb l l innt l l , daß sie l'ci drr 3aqs.i^una
slll,'st oder durch einen ernannlcn Machihal'cr zu er-
scheinen hahc». wll̂ rigenK die cinglleitcte Verhandlung
mit dcin auf ihre Gef.chv z,nd .Noslen hesttllleu ^u^
ralor gepftogi-n und dan'ihcr liüschie^en were'.!! wurde.

K. k. Velirksamt Möliling. nls Grricht. am l«',
.̂  ^ ) n „ i 1862.

Z " i « ^ 4 " (2)" Nr. 42.'»0
E d i k l.

I n dcr ßrekntlonssasl'e des Thomas Zhel'jbur
vo» Plauina. gegen Mailhaus Podl'oj von dort. pctl».
l7 ft. 7 kr. c. «. ^., lvird mit Bezug auf d.'s Evikl
omu 27. März 1802. ^ . 1810. l'elannt gcmachl,
oast die aitt r>e>l 2<». Juli l862 ai'gcordncts 3. Fei!»
l'ielni'g der Ncali'äl Urh, Nr. 18/1017 l«l H.i.,s!'crg.
nl'l>r AÜsnchen des (^kulionSfuhrclS auf den 20. Se^»
leml'cr !862 ubsllvagen würd,',

ss. l. Bczisfsaim Plamna. alö Gerlch! am
25. Juli 1862.

Z 1' iN. (2) Nr, ".38Y.
f i Y i f t.

Vom k. k. Pezirk^gerichle zu NcuNadll wird l,»^
mit hikannt gemach! :

Es fti über Ansuchen der Franz Schmalz'schc»
Erben von Snchor. dic freiwillige öffentliche Veräuße-
rung des in» Grnndhlichc dcr Herrschaft Sittich >ul>
Berg - Nr. 68 vorkoulMlNdlN. im Sladll'crg ohercll
Tl<liles Ilegtüdlu, hcieits aus dic Franz EchMalz'schc
Verlabmasse vorgewähnten Wringartcus hewill'gel. uud
zu d.reü Vornahme dic Tagsat^nng anf dcn 3 0, Au-
gust 18 0 2 . Vormittag nm 9 Uhr in wko r< i ,̂ itlU)
aligeoibüel worden.

^ie ^l^ilaiioilobcdingnisse, ,,"6' ds:?l!' 5?,' Wl l i i -
garten nm .'^2^ st. öst. W. aussslniftn werden wiid,
und die ssanftu»1'gen ciil Vadinm v^n l00 fl. ö, W.
zll tslcgcn hal',n. könncn hicramts und lieim Hsiril
At vokalen Dr. Roüna cingeschen werden.

K. k. städt. beleg. Vczirksgllicht ?ienstatll am
23. )u l j ,8<;'i,
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Z, 148ii. ^2) . Nr. 2 «90.

V e i l .-. u l i' a r u » q.
Vo» den, k. l. Vezirfs.'mte Lack, als Gcrich!. wird

hiewiet dekann: gemacht. »at! nl'er E^'io'l'cn res l, k,
^audeo^rrimiss ^a,l>ach. ddo. 8. Il<li 18l!2. Z. 28!'.7.
das dem ^orci^ Gal'er ^elwli^c, ill i.̂ ck lil^cudc l.nid»
la'slichc Gllt <cll'Mfihof. u. ^w.: die Vaupar^llc Nr. 33
«lit dl,n Wo'.'.üdansi Ne. 4 l , »m den Ansrnf^orsio
uou 1700 si, - dai< Wirlhschafis ^l^anol. P.-r^llc N l , A4.
lmd dir dal'ci t'esindlia!!'Wicss. Pai^I Ie Nr. 89, »ut dem
AuSlii^'preise von l080 ft., i-no die Par^Üs Nr. 0? l',-<^
Nl!<l !-<>!<». dln 2<). Äügllsl d. 3. finli !> Ul'r !,l> iDrl!'
der Realilälen nl'N' f rc iw i l l i ^^ "Insnchl-n des Eigcli«
lhniucrs werde» misleigert werdl». . i,':l<.,^

H't. k. V^irksanü ,̂'ack. a!s G l i c h t , am 23. I l , ! i
18<»2.

Z . N 8 7 . (2) Nr. 3 l64
E d l k t.

Von dem k. k. Vezirksamte Gollschee. als Ge-
richt, wird l'icniil dekan»! a,e^el)en.

Kö l̂ chc ül'er Änw.lirn d.'s Heirn Michael
l?akner V?!! GotisHee. als Andreas Ianke'schcr Vcr-
laßklirator. die Nel>zi!a!ion der vom Mathiao Köstner
«vnmr, im Erecnüonswegc laut Proiokolles '̂om
12 I » ! ! 18>'!4. Z. 4207. er^anoeüen. voll)!« dem
Matlxas ^to'slner iiuiiol- qlliö.'i.i ^cwesenen ',^ Hul.'c
Nr. I l l i l , Niedsliln'scl, weqen nicht zngedallenen
^iiitati0!!vl>edin!',n»a.r!l l'sivilli^cl. und ^u dtren Vo l -
lialnnc die einzige Ta^sayung anf den 3. Sepleml,'i'r
d. I . Vormittags 9 Uhr mit rein Veisape an^eord-
uet, î ab diedci obige Real«lät auf G.fadr und Kosten
des sanmi^cn Eisiehers um jede» Meisll'ot sohin anch
unter dem Schäl)nngswlr!l'e l^intangs^cocn werden
würde.

Hie^u luerden z?ansinsli^e mil dem Veisat)«' ein»
glladen. daft die ^izilaliou^dedin^lufsc. dcr OlUlld.
l'ilchörrllalt olid das frill.',r, ^lzil.lliliuopvoloflill l,'ic»
amis ei»qescl,el, n'sloen fmlul i i .

K. k, Vl>,zilk^^!,!l Ol'üschcr. l i l^ C^-richl. .n»
2^. I l» , i <8(>2.

Z. 1458. (2) Nr. 2822.
E d i l l.

Vml di>m l . s. Vezirlsaillte Gollschsi, als Gcricht.
wirt» l'icllli! l'skcumt ^smlicl't: , .

(5s sci »licr das Aosllcke» dcs M a t M s Ver»
derdcr von Nie^. s,tgrn Iof t f Äöscl vo» Glinlo^itz,
lveg,» ani< drill Verqlriche <.'on» 3. Okiober l8.'!0
Z, 344^. schuldign !i«8 ft. ss. M . <?. .̂ . »,, i>, die
N'lllltioe öffclillichc Vcistcilicrliiili dcr. dcm ^sfticr«!
gcl'örigsil. im Ol»l,ol»i!che »<l Golischss. 'lV»»,. v/i'»»i.
1280 voikommsnoeii Hill'5eli'ilä!. lni ^erichll^ sidc-
liencll Schä'p!li>^c<N'eltl'e ».'c'» ^'^^ ft. (5. M. ^lwll^i^cl
lllio zur Vol!,,il'llls die ir^f. ^'ill'll'lllii^^lü^s.'piii!^!-!,
anf dcn 9. Scl.'lsilll'cr. nüf dt» 2. iDklolirr lüio »ills
den H. Nooeilll'cr d. I . j<,'l,t'M.iI Vormitt.igö lim
9 Nbv im Amtssißc mil dcm Aillxiii^e l'.stimml »vor»
deil. daß dis flilzllliittendr NeciÜ-at mir dci d.r Isy e:,
Ftilt'isttmg nuch llltt-r lem Scha^l»^^wsvll,? .n, or»
Meistdietendci, l,!»t!i»i,tg,l'l!l wc^c,

D^s Schahlu^Slirotol^i. c>er OrilildbuchHclti-lift
Und die ^itatl0!!sl'cdi,!,i,!!ssl' k0l>»,n l'li dicjt», G l -
richte i» r>sü gswl"hn!ichln AmMlmoeu eingrsch,!:

N'croell. . . , .
, H .k Pszirksamt Hotlsche?. nl? Grr>cl,l. am

7. I l l l n 1662.

Z N W (2) As. : N 8 l .
E d i k t .

Vo „ dem k. k. A.-zirk^mle Gotlschee. als Gericht,

wild dltiüit l'ck.nmt ^sllnili'!:
Os sci ül'sr da^ Aosilchcn rc? 'N.n'ia Schorr ,

dlivck Hcrvn l 'r. Wrilsd^icr l̂',> Gollschce, sis^,el'
Georg P.irlclme von Odrei-n. we.':'" aoö dem Vcr-

,a>cicl,', vo-u 27. 'illl^ist l 8 ö 9 . Z, ü l t l t t . sch>'l0>.,sl,
84 ft. c. .«. o . , I,, !.<> lj'sk»liuc öffeinliche VnÜr'.'
^fsliu^ del. dem Lcytcr» sssdoii^cil. im Glimrlmchc
n<< GlUtschce. '!'<»». i l l , j>'<»l. ^ 7 ^ I'^-s^iuiiu'iidlN H»l'-
realüät. «in gerichtlich lllwl'sncn S^äp,!n^e>l0sl!l.'e ^'^»
980 ft. <5. M., ^l!vil!iz)e! und n>r Volim!.'»,,.- drisl-u'lll
die rrck. ^e,!l»ielnn^st!^n'aß!!»^n nuf de» 9, S r tcm^r .
ttll^' den 8. Oktc>l'.cr ll»0 tNlf He« 8. ')io"'"'l.'cr l. I . ,
jedesmal Vormi!lii^S lim !) Udr >m A»l^'sihs niil dem
'<i!tt'(N'^e F i n n i n wor^ ' i i . d.iü t-ie fril^ül'illsi^c
Realität m,r l'ei dcr lcpte:, Hcillmlm,^ ana» ll^ler
dem Sch^>ln,iswc"«he .1,1 dcn Msi»!l'!tt!-»dlü I'i,,l-
«n^e^elil,-!, wl',?e.

Das S'l '^.Ulüg^Plc' lok^l. l^r l.vl!!!:ol','lh^.^!'asl
und l ie ^izillttionvl'eoiiigmsse können dci dilscm G>'>
richlc in oci, ^lpöd'.'lichcn Amlsstüürcil Nugtscl't!,
werden.

^ . k. Pe^i,?^amt Gollsche,. als Gericht, am
/5I"li.1862.

^<» ̂ «.>^<^>....'.^^-»">^^"" - ' -^»»-"i'<"»'". '/
c; 1.^!) l)') Nr. 2804.,

E d i l l, '
Von dem k. k. V^lrk^imte Ootlschel. ^Iö Gs'

richl. wirc» dilMll del^ünt ge<n^chl:
Es sei über das A>',suchcli des V?>'lhi<'s Tniu'iile!

l'nft Iol)ann Knmp von L!ck?,'t».'ch. dlircl) Hcrl l , l i i ' . ,
Wcne^irler, ^eg<» Geor^ Krisch >.'<',i O^'crmöscl, w^c» ,

s^!!!l>'^n N l i fi. (>. M . l'. >. «'.. >n die ercknt,ive
öffliüli^c Versleigsl!!!'^ kcr. dcm 5'el)i?l,i ^sl)l"l'!,ieii,
i», Enlli^l'ilche inl O '̂ttschre 'lon,. X . , l'o!. l:l:!i3,
^wlfoiKul^ndc!, H»!'s.-a!il^t. im ^eiicl'tlich rll 'cl'rlie^
Schä^l»g«werll.'e '.'0» 302 si. (5 M. gewilli^rt. l,»d
>l>r Vorxal'Ml' delsellilii die trccnli^ln '.^ül'ielllüliölliq-
s,'tt,!!!gen <nifocn 9. Slplcml'cr. auf den ll. Oklol'i'l mid
<i»'f ken 8. Noulnil ' ir d. ^,. jei'semal Vorlnina^ö liin
!1 Ul'l inl )lmt̂ si>>? „ , i ! t lM ^!-.!l'"l,,,ie l'lslünini irolden.
oaß die fcilziil'lstelire Nl-<,l!lät l,»r l'ei der I lymi
^eiü'ltllil ig lNlch iilUer lem Länipllligswclllfe lin den
MeiA'iltelidcl: l'in!.n>.'^ssll'll( N's,cc..

^aö Schäpiiü^cproll'kolj. der Grnndl'ncl^tr'.rcikl
nub dir ^i^iniionö^dinlgüissl ko'llücn dei di.slm Griichte
in dcn gslvölinlicht'll 'Üm^stüüdt» ciligssehs» ircrdlN.

K. l . Vczi,k<<^mt Gotisch", als Gc'ichl. am
7, I ,mi l8s)2.

^;. N l ' l . i2) Nr. 2l»:i7.

(̂ . d i k t.

^ o l , dcm k. k Vezirksamte Gollschee. als Gericht.-
wird d>'ll P.tl-r Ma!:i>r uon 3?lcrel'll'se!!^ich. )lü°
dleaS Ltampf.-I uoi, Niederliefelidach, Gcor^ Widts«
wohl von Merleinsralül) »nd Sinion P'Ullovilsch uon
Wien I'lrril'il rlilülllf:

Es hade Herr Adolf Stampfe!, von 3ieisniz wider
ditselbc» die ̂ !a^c auf ^»^ ' " igs^Ual lnng des Per.
^leicws roll, 28. Ma i 180>'l, Vergleich vom 2li
^n»! !80.':. Zal ' lnü^.mftraq vom 1. A"glck ^8Uö
nnd Ol'ligalioil uom 10. Gamier <8l)l». " i d !"!«>>-.
13. I l i i i i 1802. Z 2937.liikllnn^einsscl'sacht, >"or-
i'N'cr ,^lr mnxdlichnl Vlrl,'a'i,dl>l!>g die T'.^saynng anf
den 11. Lcpleml'er l. I . filil) nm l) Ubr mil dc»,
Aül'anqe dec< <>. 2!) a. G. O. an^'orrnel lind d.n Gl>
fl.igttn we^ell ilirrs llnl'tkantlten Ailsenllialteö Ml«
chael Sallner '.'on Gottfchee a!S ('»5i,l'!l' !'<l «l'Iuül l>l>f
il'le Gcfal'r lliid .Noi'lcn »cslclil wnrde. !

Tlssen wnden d!ss,ll»,n ;i> »em Ends uersländigel.
l'iiß sie cilll'üfall0 z>i reckt<r Zeit se!l>!l >̂ nschlii l,n. >>^̂
sich elneii anderen Sachwalter zn destellsil l,»0 ander
»aml?aft ^,l machen biil'cl», widlMl is diese Rechtssache
mit dem mlfgeltfl lt l i i ^l iran'r verhandelt werden wird.

K. k. '^^irrsai i l t G^lüchee, alS Gericht, am
13. I n n i 1862.

Z. 14!)2. ^2) Nr. 3^20
E d i l t .

Von dcm k» l. 'Vczirlö<nnte Gotlschcc. als Gc-
richt, wird l^icmil l'ekaiiltt gemacht-.

E'ü sei ül,'er das Ansuchen dcs Il'scf Wnnrsam
ooi, M.il ' l iül.1. ourch Dr. Wcnediltcr oi,'» Gotis^.-e,
,1<^/» Il ' l ' .nül <ss,5cl vl'ü Ä.'tl<,a, ml-.^il ail^ den» '^'l > >
altlchc vom 2. Mäl^i l 8 l , l . ^ . l.'l^^. slimldi^sü l5l^i >l.
(5, 2)i. <'. >'. c-.. i» die I'l-kllil», öffsiillu-l,, Verftll^crli»^
der. d^m ^syttrn gedmi^fn. iin Giliüdl'üche -xl Gml-
schee Ion, . 7. Fol. 958 ooikommenden Hlidrealilät,
im gerichtlich erliol'tüen Schayll i^sw^il 'e uc>n 4!13 st,
(5. M . gewilligst lind ;nr Voriwymc deiftll'en d>,
ertklllioen ^ei!^ieli!!i^st»'lqsal)ii!ig<'ll ans dc'n 3. Ssp-,
llMl'er. mif d,n 3. Oklol'-r l«l>r> auf de„ i i , NoulM-
l'er !802 . jedeomdl Vorinitiaqs um 9 Uhr im ^ lm l^
sit)? mit dem Alchmige l'lNimnn worden, daß die fcil-,
^ll'ietendc Nealiiäl nnr dei dcr l^ytsil ^sill ' irin»,, auch
nnlcr dem Sä'äl)»»gi!weltl)t an den Meistbielende»
^lylanqe^cl'ezl werde.

T<ni Schapnn^sprolosoll. der Gl'nudl'nchsertralt
lln!» die i,'i^lalionsd<'^nq'!!ssl' könne» dei diescin Oc'
richte i» den ̂ wöi)»!lch>n ^lmtsslnilden eingcseyel'
werden.

5t. k. ' ^ ! t t ? a m ! Goltichcr. als Gerickt. ai„
4, 7mli M'.2.

Z. l493. <2) Nr. 319?
" ' . , 5 «5 O d i k ,.

^ Vom k. k- '!'ezir?^nnle S t . i „ , cils Gericht.
w!rd hiemit del<,nnt g l i c h t :

Es sei ül'er daS Ansuchn« d v̂ Mar^ärcihc
^acl' oon Fl^' laoas, "»legen ,'^«'r.ll'o!mä Pleven uol>
cl'tüdorl. w-gcn sch»!^»^« ^ ^ ^ si. 0. W. <'. 5. »'., i^l!
dic crekntiuc össeütilll's ^elstei^lrlüig der. t'em ^ey-
tern a/dori^en. im '̂.'Nl'dbn'chc' "der ssomenda S t .
Prier »i!» Nil ' . N l . l t > ^ ' , (^rtraf l . N l . .'i und Url'.
^ir. <l)4 alt umkommenden Ncnl,taten. >m qellchlüch
erdol'tiien Sckämlng^rettl'e von l203 ft 20 kr.
l>'. M,. ^ewilli^cl' lülp, ̂ l!r Vornahme dcrftll.nl, die drei
ze!l!'iclu:,^-?lagsam!"qc» ans den !0 . Seplemder. ans
ds,l 10. Oklol'er'lind alls dc„ 1U. Nooemdev I. ,̂<
jedf^'nal Vormil!c,>)s nn, 9 Udr in der Oericht^.in^Ici
mit dcm <ll"!)a!U,i l'sstimml wordl, , . Yl»ü die f, ' i lM' i>
tcnl'c» Realilälen jcde ein.^Iu o.us,^lln'ln nnd verän>
perl ünr l'sl ler »>^e» Fl'ill'ietni!^ anch nnler dcni
Hckapnngswsribl' "N den ^eisldielendc» Yintq^s^l ' l 'n

, werden.
L.is LcI'äyl!N^^nolosolI. der GrnndbnchscNrakl

nnd die ?i)ila!ionsl's5in,i!ussc lönnen l>ci diesem Ge>
li^'lc i n " den sscwö'y^icl'en AmMnnden cingsseyeu

wcr^en. ^ . ^ ,1^>'^ .̂
^ f. '^ i lksaml ^ ! c ' " . als G"ichs Hm 6,

I 1';94. (2) 5ü. 3 l : ^ .
E d l l l.

Von ^ m k. k. Vezirksamle S le i» . alH Ge^
licht, wild l''iem!t lirlannl gemacht:

Cö sei iN'sr das AnsüHlN des Tl'omas Koschicl'.
qe^ln Josef Ple»)lll von Mosle. w'^rn schnlo«^en
2 l 0 si (5. M. <>. .̂ . <>., ,,, die lresütiue ösf»nlli.1>c Vn»
Nei^crnn^ der. dein i.'ey!l'lü gclwriqcn. iw Grnnd-
l'llche drr Hcrlsckaft Krc'l^ .̂ nl» U'.I'. 3 r̂. l222 n»d
!22.'i. im ^srichll'ch slliobeneli SäiäßüN^sweilhe oon
l:u;.'> fi. 80 kl. 0. W. . gtwlllig.'l nnt! znr Vornahmt
derftll's» die drei sseill'l'etnil^ö - Tagsahnn^sN anf de>l
3, Seplcmlier. ans den 3. Ollol'er lind <wf den 3.
?lo^rll>I'sr !. I . , j,'desinal Vovniillagö »n> 9 in drr
G<-l!>,b!ska!?;!ci mit dcin ?lnl'an^e l'sftinnnl u'orden.
dai! die feilzndictende Al'ealiia'l nnr !>ei d«r llt):c»
^eill'ietnnss anch nntcr drin Slbamin.i^lvcrll'c a» den
Mm'll'ielendcn llintai'ge^l'sli werdc»

Das Schanlln^prolokoll. d,r Grnndi'N^^elll-iift
und die LizilationslicoilWlisse lönni-n oei dics,',!l Ge>
richle in den gewöhnlichen Amtöslnüdcn eiügcsehc»
werden.

ss. s. Veziiksantt S te i l , . alS Oevich! . am 4.
I n l i 1862.

^ . 1 4 9 8 . (2) ?<r. 3 ü 8 .
E d i k t .

Pon dcm k. k. Ve^ivkSamte Laaö. als O ^ i ^ ! , wird
hiew.it bekannt gemach! -

Es sei nbcr daS i!l:,sncl!en des Flä'll,.Ifi»s M.,"
tdilde Schw^i^er von Wtrnnmrll. qegi-n Fran; Zerüll
oo.'i Hrnsliikoje. wegs» ans dem Vsrqlei>l?<- ddo. 19. Dc°
^lül'er l8>>4. Z. 1118-'!. schnloiglii 118 si, C. M .
<'. >. <.. in die erckntivc offentlicde Vc:stei>ilrl!l!^ der.
dc<» ^'lylern nel'öriql-u. im Ornnbl'ncl'e der Hcllsckast
?iad!ischrk <ill> Urli. Nr. 230,244 uorkomnnnüen Nea«
Ülät sammt ?!n' und Znssel'ör. in, qericklüch erl'o'.'lncn
Schat)n»^iill.'erthe von 72ll si. 20 kr. ö. W . . qeirll«
li^rt nnd zur Vornalonc derscllic» die lieknllve Hclll)ie>
tttngs <T<icl.sat̂ nn,i, al>f den 10. September, anf dt»
l l . Okiol'cr und auf den 11. Nm'embcl.' 1862. jcde?<
mal Vormittags nn, 9 Uhr in der Amtökanzlei mit dem
Anl'aügc l'estillnnt worden, daü die fsilziilucienrc Nea^
lttät nnr l' i i der Iel)lcn Feill)iellin^ auel» unter rcm
Schätznnssswcrlhc an dcn MeiiN'ieten^cn l'iiUnn^eqe'
l>en werde.

Das Schäpuna.vri'otokoll, der Grundblichset'trakt
und die i.'izitattt'nöl,'l!)in^»lssc können bei dirscn« Ocrichlc
in den grwölinlichcil Äiutsslnuden einaescl'en wev^cn,

K. k. Bezirksamt ^ s . als Geriä?!. am 28,
Iu» i 18^2.

^. 1507. (2) N>. 12.^l).
E 0 l k t.

Von d?l» s. l. Ve^ii-kelalliic F.-<!l!'l> als Oerichi.
ll'ird dem unl'ssaniil iro dsftüdlichs,, Geor,, V>^i^» nnd
dlsftn ll!>'„falls nnln-ralüllen Er l '^ i und Rechtsn^li'»
solder» hil'mit crinnslt:

Es l,al>e Michael Vi^lu^h uon ^!li»bnkoui'l) H .Nr.
^N. w'der dieselvln die .ssla^e auf Er>1nnn^ der im
Gvnncchnche der Hevrschast Prrm «>l!» Url ' ' ?l'r. 1 l voi-«
lomiuenden Vierlrldnl's. l'irramts cin^el'rachl. wornder
^lir oroenll. mnndl. Verl'andlunq die Ta^snynn^ an-f
ee!l 19. Anssusl l. I . frill) nm 9-Uttr mit.dem 'A!!l,a>:ge
des ^, 29 a. G. lü'ergcnchts angeordnet n»d den O^^
klagten we^en il'lca lüidsl^milc,, A»f>'ülhal!ss Herr
l v . Iol?a»n Vnzhar a!6 <'n!-!»l„r ;><l lu'lll,»» lnif il're
Glfadr n»d ssoslln l'siisM wnrde.

Desftn ireiden diesl'll'cn ^n dem Endo verstäi'.dillet.
daü sie allenfalls zur rechlen Z«it srlt'st ^ i erschsin."».
odrr sich sinrn andern Sachlv.'lllr zn l'est.lll» nnd an<
ln-r nainb.ifl ;n ma^en l ia l ' ln. widri^ois dilsl' Nechls»
sachc mit dcm aufgestflll'N 5t»ralor verdandsü weiden
wird.

K. k. Vezirlsant Fcistiii). al^ Gcv i^ t . an, 8.
April 1W2.

3 1^08. (2) M/IW.
E d i k t. ' .'^

Von dem l. k. Vezirl̂ amte Feislrit;, qls Gciicht,
wild dem nndckan»! wo bsfiodlichill S imonAldn . npch
^rnndl'nchüchem Vssiycr dcr im Gmnl'l'Kche.der H/l'r«
schasl Prem !̂ n!» Ui! ' . Nr. 7'.'orfoluinen^ln '/^. 5)nds'.
so wie anck dessen n>,!)>kannten (frl'en lin^ s'l'chlönach'
folaevn t l inner l :

Es dal'e geqeu sis Josef ^,a5n vo„ Iassen Nr.' 18.
die Kla^e !>('!<>. Eisiynn^dilser 5iea!>:at ddo. 3. I nn i
1862, Z. 3l2'7, di.'ramtö ul'/rreicht, worül'cr die Ta^-
sawing a»f den 30. ^l»qnst l. I . , srnl, nm 9 Ul'r mit
dcm Anhan^c dcs ̂ . 29 a. G- 0 . hierainls aulera.imt
wiüdr.

Dlsscn wird rcr ilill'fkannl wo l'lfil'l'lilt's S>'
,non Zadn und dcsftn ttleiä'falls „ül'ck.nnüe Erben
imd Rtchlsnachfolger mit dem Veis^e oelsiailsiliet.
daß sie l'li?din lulwedcr sell'sl ^u eis^ciuln. oder « M -
^eliig so^ew!,) einen Vcoollmacktiglen ander „ a m l M
<n machen l'al'rn. als sontt mit dem nnter Einc"' «n'l
ilne G.'fal'r nnd dosten a . . f ^ ' l ^ l l n ^»r<i,0l ^iich."
Mascha H . . Nr. 12 ro„ Iasftn ^sll'a..dsll n»? res
Rcä'tenö'eixschie^n n'sld,!! murde.

K k. Ve^ir l^nu Fs l ^ iß . als Gcr'cht, am .'!'.

5nni ls«'2.
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Z. 1584. (2) Nr. 2l(i8. ^
G d i l t.

Vl',l re.n k. k. Ve^lls.-lmte !̂ae?. lilZ Gericht, «.itd
hitmit des.u'n! gemacht, doi' ülier jleiwiMgeo ?!l><
suchen des ^oren^ Gabel uon !̂<nt die il)m sjihöri^en.
im Grundbnche der Pf.nr^nlt Altlmt >.lü» Uvl), Nr. 7.
Ne'tf. Nr. ̂ ». lind im Grundl'llche des Siaalsgnte»!
Vischofl.ick ^nl) l)um. Nrl>. Nr. <> vcnlommendcn. in ver !
Näl)< dcr Sladt i.'liel ̂ ele^cnen Ascker. und zwar der erste <
um den Allörlifilplelö vc>:i 1l)l>0 fi., dlr zweite aber um
jtlicil »on li>0 ft., den 26. Hwsslist d. I . friih 9 Uhr au
den Meistbietenden in dns Oi^c»ll)um mit dem Aeisaye
hint<v.lge^el»en «vcrren, daL den anf ras Gitt verst«
chcrlen Gläubigern ihr Mindrecht obne 3incksicht auf
den Veilmiföprsis vorl'ehli!:e,i dleil?t.

K, l, Ve<irks^mt ^<>?. als Gericht, am t9. In l i
^ l8«2.

Z. 1499. ^2) Nr. !1s4.
ß d i t t.

V^n de,n ?. l. VezirlsiNlile Seisenbfrg. als Ge»
licht . >l,'iid hieniit dtkmlüt gemacht:

Eö l'al^en Joses Eallocher von s'clschitsch Haus«
Nr. 8 o,'.Z Gcsllch nn> die (tzllileitluiH der TodeSer-
erllärlin^ ftines VrnderS I^h.inn SaUocher ndcrreicht.
HienU'cr wird Sinwn i,'o» îr von i.'aschitsch dem I»>
dlNlü Hallc'cher al6 H^ir^lor anfgestell!. und disser
^ey:erc lntnut mit dem Veisaße uorgeladen. daß er.
wenn er l'iilnen Einem Icchre nicht erschetlien. ol'sl
dag Gericht nicht auf eme cuidrre Al l in die Kein l̂
uiö seines ^eben^ scpen wür^e. für todt ell län. u»d
seil» aliMiges Vtrml'gcn t?n nachllr» gessßlich?n Er»
l'tii ciügsanlwortst werdeu wmos.

Scisenberg am 2 l . Juni 1862.

^ l l l09. ^ ) N r 7 3 i 3 ^
E d i k t .

Von denl r. r. V.'zilfsamlc Fcistlit). als Gericht,
wird hicmit dckannt geinachl i

Es sei iU'cr daü A!,sllchsN des Herrn Frain i'izda»
von sstislriß. a''slcn I^halin ^ve^ar l»cn Iasscn ?lr.
23. weqen sch:ll0'̂ ?n 2 l fi. üi) k̂ . C. M. c. 5. c.. in
dic creklilioe öffliiillchc Veistci»ielun^ oer, dem i.',rhi
lern sicböll^'n. Hu Glllndl'liche deH G»ll»< Eemmilx'f
»>ü» Ull'. Nr. .^7'^ voismlinlfnden Nc.-,!i:al. lm q,'-
richllich ergebenen Scliaynn^wtrllic ^^,l !j.'!7 ft, l(^ lr.
O. M.. gewiUi^ct n'.w zur Vor:ial,mc rcrsell'sn die Feil.
bie!»n^slass!>.pun>; '̂.nf dri, l l i , A»^,i>'l anf l̂ en !<>.
Septcml'fr mW auf l'ln- l7. Oltt'l'cr. jrr>eslnal Vormit
laczs um Ü Ulir l'icriimt^ mil 0<m AiUicm^e l'tsiimnu
worden, kaß rie fcüznl'iclende Ne^.lilät inir bei der IcN>
ten ss.'il^ic'lni'g allch unln drm Schäpnn^^wcrthe ^»
I>en Mllsll'ietcxocu dliilal^cqcl',".' werl'e.

DaZ SchäpilNgsprl.'tolol^ der GlmidbuchSll-ttlifl
und die ^izialil'l'^b^ln^'iisft kmineii l'»'i diesen» Geiichie
in rcn gewödülicheu Amlsslnnden liügesel'en werden.

ss. k. Pezirköamt Feisirit), a!s Gericht, «im 2l),
Juni 1862.

^ 1ill2. A^ ., Nr. 3633
' ^ ^ ^ ^l<3..,^^ i l i .

Dü'i k ?. Vczirl^amtFcislriß. al̂ l Gericht, macht
hiemit 1'tlai'nt:

, ' (Hs sei i,l d̂ r Ekeklttlütt^sachl' l̂ 'S Hrn Alllcn Dom«
ladl^ l)l)» Fciillit). wircr Anto» P!.il>t;>>l?:> Grnfenblnni,,
I»l<». N22 ft. 15, fr., d,ic mit Bescheid vom 2. April!. I .
Z. l i : l8. auf den 28. u. V . ai'georrnet gewesene l l l .
ereklltivc Nealfeill'iclunq mit dein vlni^eu 'Aül)<i"se aus
rcu 2, Sepicml'er I. ̂ . dilrawlö ül'erlrc'^en worden.

K. k, V.-zirlöamt Feisirip. alö Gcilchi. am 4,
Juli 1862.

Z. l!;!3. (2) Nr. :j3li>.
E d i t l.

Von» k t. 'Ae;irttalntk Feistrlp.als Gl'richl, wird
l>e?an!lt gcinach! : ,

Ucl'll Ansuchen resEnkulioMschrersHrn. Äüdreas
Hodliil ron Fciftrip. ^e^cn Iohlnin F^lur von Sagvlje.
!"'!<'. schlll̂ igeü 2^U ft, c. 5. <-,., wird di, mit Bescheid
von:2!1. Mai I. I , . Z, 2ij3i). auf den !). diesis MoilMS
beNimmte l!l. Reilfeü^iclllüg unter vori^cm AlU'ai^e
auf den N . NouetNber l. I . . init Veidcyalt deö Ortc^
und dcr Slnnde, üdcrtr^ln.

K. l. Bezirksamt F,istri^. als Gericht'HÄ 7 Juli
l«62.

H ^ u i i ^ , (2) 7, ' , ' 7 ^ , ^ Zir. 383!

Vom ? k 'Vezillsamte FeiNriy. als Gericht, wird
l,'cla>l»l gemacht:

Ued.-r Ansuchen bcsHl'lviiEtlkülionSfül,'rcrsIol,ann
Tomschilsch uou Feilnin. qe^en Jod»'"'!, Ven l̂üzl» ron
Unlcrstmon. pl<i, 7 l ft. 72 kr., wird die mit Bescheid
vom 26. April l, I . . Z. 19«4.am 10. dieses Mo.wns
distüumte i l l . crclntive Nealfsill>'ltl,:,g unter voi i^m
Aichaüjie anf dlll l l . Novenü'.-» l. I . ,mil Beibeb.Ul
tes Orlcs und der Slundr, übertrafen. 7

K l . VlzirfsVl' l Ieistl'^ . ^l« Gericht. am 7. )u l i
1862.

5'sillZ, (2) Nr. 3892
E ^ l k t.

V^'li, k.k. 5,z'ttsamle z,i!ttiß. "ls Gericht, wird

Uedcr Ai.s::chii: drll Ertüilioüisül'rtrö ^ranz Vl>
ischitsch von F^istriy, ?,e^n M.'tll'äll) Falur vou Valicl'.
Nr. 77. l>ll>. ^l<^ ft. ("'. ^?i.. wiro die mit Vcschcio uom
22. Ma: l. ),. Z. 202"». am l l . d cicö 'I'.'onaiö l''sl!lliN!t
geu'eseue dritte ^ie.>!llil!.'isll:i!g dcr zzegüelischen Nea»
lität u»lcr vorigem Aühclnge aus den l2. Sept. l. )..
mit Äeilichali dls Olles und der Stunde, üdrrlragc».

! K. l. Bezill^amt Fei!ttip. alo Geucht. am 12.
! .Juli l862.

Z. 1617. (3) Nr. 4087.
E o l r l.

Vom k. k. f̂z>r?s.!N',le ^ei!Nll), nlZ Gelich:, irirt»
dctaniil gcmiü.1.'.' ^

Never Einverssandnii' des Erekuiioüssü^icrö Mlcha
Lchinc vc»l Topolz. gegen I^'yanu Ie„ lo von oort
5lr. V. l>l'lo. 26 fi. tt8 lr.. wi»o dlc l . , ̂ ::f den 14, I u l l
I. I . an^,eoldN!te Zitalfeill'ieliu!^ sisnri. uüd als al>>
^ehaltkll al<a/sclMl, und eö Hal del on zlvelien. am
l4. Angusl u»d dei der l l l . am Iö. September lti62
aiigcoronelen N^alfcill.'ielung sein Vci l l l t t ' ln.

K, k. Bszilf'?amt Ffistrch . a!S Oerichl. am 12. Juli
1862.

3"'iß2i".""(2)"
Zu verkaufen

ist in dcr Vorstadt K rakau ein im be-
sten Zustande befindliches einstöckiges HauS
mit H o f r a u m , B r u n n e n , Mellcrn,
Wirthschaftogebnudo«, Pferde- und
Kühe Htal lunften, sammt großem
Gar ten.

Auskunft ertheilt der Besitzer des Hau-
ses Nr. 27 dortselbst.

3 - 1 5 4 3 . ( I )

Anton Brezel's
Möbelmeterlagc un> Mobclausleihanstalt.

ElldconlUcrfcttiglcr îdc sich di(.' El)r., d̂ m
yochocrehltcn Pul)!lkuln n, der Stadt unl) anf
dcm î allde anznz^igcn, das, ^r ci»e wol)laffor-
ltrtc Mödcliucot'llag,,' am Raan Hauä^Nl. l iN
^llichtct hat, und vcrsplicht dcn g<'l^iq^l, Al)-
nclMcrn mtt cinl'r gn^'il dauerhaften und billigen
Ware zu entsprcchcn.

Auch ist micderscll'cll cind Möbelauöleih-
anstalc uncer dcn rrwunsch:.'ll u>lv möglichst
dillia/>l B^inginss^n rcrbundcll.

.Vnton Zvo^I,
Tlschlermeislrr.

ll^jvno im Orte V?ld<5, dastehend au '̂ 5) Zim>-
llurn, 2 Spcis.'kalnmslii und '̂  Kuchen, l Ge-
wölbe mit dem anhängigen Magazine und Erd^
kel.el'; diesell?e besitzt lj Gewerbe v»' Errichrung
dcr Spczerci - und Schniltwareuhandlung und
ein Wirthshaus, und ist cms ein oder mehrere
Jahre zu rermiethcn. ^

Nahcrc Auskunft, soü>ie s,.r Miethzins,
rönnen l>i dem gegenivärtigen Hausbesitzer
Iohaun Tomsche clkundigt werden.

,<?. f. öidri. p,i'.'. »öd rrstcs amerikanisches au '̂chi. piiv

Anathcrin - M .uudwasscr
vc>» «?« <». >"«»>»>»,

l ' l '^l l. ZalMN-zt iil 3^ic». Sc.idt. Tuchlaübr» Nr. 55,7.

I»io!» I «. »0 kr. ÜW.
Da dics.s s.it l « ^ahrc» lvslehci'.dl' MnüsN'^isscr sich als

.i lU^ t-.r vl'l^igllchiir,, .ttuujVrvlNüi^mitt l l ft'wl'hl slir ?>ül,li«
ala M'nüdlhcilc l'cN'.iln! hat, al>? T^ilc^ttc- Glql»s^!>c> vm, l'rh.u
u»d h/chi'lc» HsN'schaftl'u u»d dein hl'ch'.'lrfhrtcü ^ul ' l isu», l'snüht
N'i'd, »aiü.iitÜch al'<r i'l'» S.it.: h^chqcacbtctcr nildizxiisch blrl 'ol^
ra,,n,d,r Pl'rfl'!i!i<1,'l,lt<'» durch l.'isle Z,«.-!!!!^ l'»w.i!?rl)!!ltt wird.
s» sl!l)!c >»!, ülich jcdcr U'^il.vi! '.'Illvrnsüü^ gäüzlich i'il'crh^l'^li.

Kiihniiloiiali

^ähnr.
^l . ' l« .: ft, ^c. »r. ÖW,

.«. ?. a. pr.

^Nllthcrlu-I'lhnpajla

Vegetabilisches
I ahnpulver

^ l ! ^att'.^ch I'̂ ,i A » t . Kr i> ,N'cr u. ^ i v h . . » i r ^ i chc 'u ih
u. bli ^ i a r l G r i l l „zum (>l)i».-sc»" ; lu (Äöiz bvi A .Ä l, el l i ,
»ud Vuchh^ildl.r S u c h e r ; >u Wal^^di» vci H a l t e r , Hp»:
lbeser: in N ulladtl >-ci D. Ä i ^ l l i , '''Ipothcscv: in Onrf-
slid ^ s i s s r i t d . V l ' ' ! » c h l ^ , Äputlil'fsl-. in Et>in l„>i I a h » ,
'Apl)lh>f^r: <!> Trir f t H.niptscpot l'.i S c r r a v a l l o , dann
b. i U o >, >,' d , Z a ü e t t i . ^ i f >,' l' i ch und N >? n d >.' l i n i . ?lp?-
lbssc,. ,>. W c i >! l n s r l d, i'ui^i ^ '̂ r d s ch n c i d e r u, (^arlo
B r u s i ' ü i . Galantcricl'nnidlcr', i l , Visch^slack. Obcr lnn» , bc i
.siarl Fabi.1!» i . Av>.'th.ll,'; i u 'Görz ' l ' , i ssranz ^'a zza r.

Ist qeselllick durch ^ „ r . .. «rgen Nnchahmuugrn
Muster', u. Mmkollschch ' ' ' ""'""''" " " " ' " ' ^ " " s'l'sichcrt wordo«.

Schneebergfs Kräuter- AIlop
für Btult- un̂ » Lungcttkrnnkc,

Halsext^uudlmgen, Heiserkeit, Grippe, Nei^hllften, Brustbeklemmung, Verschleimu«g, 2^>wer:
athmisskcit i!̂  iict̂  im frischcn Zust.inde zu bcll'mmcn: '

>̂n ^ a i b a c h bei ^ ' i l l , « » l , » , ^ l3«7'<^. Apotheker „zum'cioldcueN Hirschen" am Marienplech.
In ?l„lstadtl: Dvm. N i l l v l i , i!lpct^-l.r. ^» Gmnüd: Iol,a»>»l Marocu t t i .
., Gxrlicld- Fried. Bömche«, „ . V>>pach: Ios . «. Dolleuz.
., ("^,: G. V . Pou ton i , „ „ Vill>,ch: AndreaO Ier lach.
„ W.'ra«diü: I . »a l t e r , .. ., Klaz,n>furt'. A. Mor re .
.. Ä>,ra», - I . .^»l'raczrk, .. ., Wcit.nssli» dci <5i!!i: M . Oicbholzer,
.. 5ri.st: I . Herravallo, „ .. K>v,i!,l»ilq: (?l,. Gciarr.

P»ciö pr. Flasche sammt Gebrauchs.Alnreismlg fi. R. 3»N kr. vst. ÄV.

l^H7" Zugleich knnn dm'ch die Herren Depositaive bezogen werden:
« ^ » l , ^ ^ «'«»>t«»«H cchlc.i mcdizi». ze» ,»^«»» - I ^»»e , ' « l l >^»»>»V> für S l v o p h c l u üüd H a u t ^ u ^ s ^ ) l >igc

u. s. w. Pr. iö pr, Flasche 7 >l. ̂ st. V . ' ' ^ ' " >
W ^ » « « ^R^l>»«»>«»« « ^ « ' « » » » « I l x ' l N ^ t t p l S l « « ! , , üüd « » « l K ! < 5>0 sr. pr. Flasche, ül'cr dissni ^ücklich, E r - ,

s>lg.' iü s.'l'v v i . l , ! ! ,<ll>nifl,.'it>!i tic bcm>!i ?>^i^:!!!'ft u,'ri!tg»», j>( l'.'^'h.u im G e n e r a l - D e p o t i n N c l l l l k i r -

-i ,5ti, (5)

Zu nersMnfnz
auS freier Hand ist ein Weingarten an dem berühmten Schmitzberg bei Windisch-Foi-
stritz, bestehend aus 5 Joch Ackergrund, nebst 4 Joch, halb Wiest,,halb Acker, mit
sehr vielen edlen Obstbäumen; der Haufttrebensatz, meist spanische Rießling, I r a m i '
ner, Klavmer, Mosler und Kauka, Letzterer zur Erzeugung deö beliebten H'z»»^le«-.

Herren-, Winzer-, Presihauö und Keller sind in ganz gutem Zustande; die Aus-
sicht hat wenige ihresgleichen. Der Preis ist H.i'jttO ft. mit — ohne die heurige ^eft
10.000 fl. Auch sind daselbst noch ,'/,-,.n 100 Eimer Wein vorzüglicher Qualität deH ,
letzten Jahrgangs am Lager.

Nähere Auskunft gibt der Eigenthümer, zugleich Besitzer des Hauses Nr . 9<7,
in der Dominikanergasse in Graz.


